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Dr. Gundula Grieß-
mann ist Personal-
vorständin sowie 
Oberin des Evangeli-
schen Diakonissen-
hauses Berlin Teltow 
Lehnin und VdDD-
Vorstandsmitglied.

EDITORIAL

wo werden wir in zehn oder zwanzig Jahren unsere 
diakonischen Dienste leisten? Bei den Menschen  
zu Hause oder stationär? Im tristen Zweckbau oder 
umgeben von „heilender Architektur“? Im hoch- 
modernen Null-Emissions-Gebäude oder im frisch 
sanierten Altbau? Für diakonische Unternehmen  
ist die nachhaltige Gestaltung ihrer Sozialimmo- 
bilien eine Zukunftsaufgabe, die sie gleich dreifach 
herausfordert: konzeptionell, ökologisch und  
ökonomisch (S. 5). 

Die aktuelle Ausgabe dieses Magazins zeigt: Dia
konische Unternehmen setzen bei der Immobilien-
entwicklung einiges in Bewegung: Beispielsweise 
hat die BruderhausDiakonie aus Schwierigkeiten 
mit einem ersten Passivhaus Lehren gezogen – und 
ein zweites Gebäude erfolgreich umgesetzt (S. 18); 
Die Diakonische Stiftung Wittekindshof versorgt 
ihre Immobilien schon zu einem guten Teil selbst 
mit erneuerbarer Energie (S. 13); Die Nieder-Rams-
tädter Diakonie zeigt, wie in der Eingliederungshil-
fe der Weg „raus aus der Anstalt“ und „rein ins 
Quartier“ gelingen kann (S. 6). 

Bei älteren Kitas, Heimen und Klinken stellt  
sich oft die Frage: Lohnt sich das energetische  
Sanieren überhaupt noch? Vor dem vorschnellen 

Liebe Leserinnen
und Leser,

Aufgeben des Alten – und vermeintlich Un-
brauchbaren –  warnt uns Amandus Samsøe 
Sattler, Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für nachhaltiges Bauen (S. 11). Der Sozialmana-
ger Stefan Arend kritisiert indes: Bei neuen 
Pflegeheimen gerät das Wesentliche allzuoft 
aus dem Blick, nämlich das Wohlbefinden der 
Bewohnenden (S. 16). 

Immer dringlicher sind neue Konzepte für 
kirchliche Immobilien und Liegenschaften ge-
fragt, sollte der Mitgliederschwund der evange-
lischen Kirche unvermindert weitergehen. 
VdDD-Vorstand Hans-Peter Daub wünscht sich 
in dieser Frage neue und starke Kooperationen 
zwischen der Kirche und diakonischen Unter-
nehmen (S. 20).

Außerdem in dieser Ausgabe: Der Wirtschafts-
psychologe Timo Meynhardt (Handelshoch-
schule Leipzig) beschreibt Wege in die „Tätig-
keitgesellschaft“ (S. 22). Diakoniepräsident 
Rüdiger Schuch und VdDD-Vorstandvorsitzen-
der Dr. Ingo Habenicht sprechen über die  
aktuelle Kritik am Sozialstaat und das kirch
liche Arbeitsrecht (S. 25). Betroffenensprecher  
Detlev Zander äußert sich zum Umgang mit  
sexualisierter Gewalt in der Diakonie (S. 28). 

Ich wünsche Ihnen eine erkenntnisreche  
Lektüre,

Ihre
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